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(avec un résumé en français à la fin du document) 
 

Stellungnahme der SAB zur Änderung der 
Alarmierungsverordnung 
 
Sehr geehrter Herr Bundesrat 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Die Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete (SAB) bedankt sich für 
die Gelegenheit zur Stellungnahme im Rahmen der Vernehmlassung über rand-
vermerktes Geschäft. Die SAB vertritt die Interessen der Berggebiete in den wirt-
schaftlichen, sozialen und ökologischen Belangen. Mitglieder der SAB sind 22 
Kantone, rund 600 Gemeinden sowie zahlreiche Organisationen und Einzel-
mitglieder.  
 
Die SAB hat die Vernehmlassungsvorlage geprüft und kann der Vorlage 
zustimmen. Mit der Vorlage wird die Voraussetzung geschaffen, damit das Polycom-
Netz modernisiert werden kann. Dieser Schritt ist nötig auf Grund der neuen 
technischen Vorgaben, insbesondere der Umstellung der schweizweiten Umstellung 
der Telekom-Netze auf den IP-Standard. Die Umstellung ist mit Kosten verbunden: 
für den Bund 160 Mio. Fr. und die Kantone 150 – 200 Mio. Fr. (gemäss erläuterndem 
Bericht). Am Kostenteiler zwischen Bund und Kantonen ändert sich nichts. Die SAB 
erachtet ein funktionierendes Alarmierungswesen als sehr wichtiges Element, bspw. 
bei Naturgefahrenereignissen wie Überschwemmungen, Murgängen und Lawinen. 
Die SAB anerkennt den Handlungsbedarf zur Modernisierung des Polycom-Netzes 
und unterstützt deshalb die Vernehmlassungsvorlage.  
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Wir bedanken uns für die Berücksichtigung unserer Anliegen und verbleiben  
 

mit freundlichen Grüssen 
 

SCHWEIZERISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT 
FÜR DIE BERGGEBIETE (SAB) 

Der Präsident:                    Der Direktor: 
 
 
 
 

Ständerat Isidor Baumann        Thomas Egger 
 
 
 
 

Résumé 
Le Groupement suisse pour les régions de montagne (SAB) approuve la modification 
de l’ordonnance sur l’alerte et l’alarme. Ce projet permet en effet de moderniser le 
réseau Polycom chargé du sauvetage et de la sécurité en Suisse. Ce réseau permet 
notamment d’alerter la population en cas de catastrophes naturelles (inondation, 
glissements de terrain, etc.).  

 

 


